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Gabi Umbricht 
Co-Leiterin der Gemeinde-  
und Schulbibliothek Windisch

BUCHTIPP
Bibliothek Windisch

Der letzte Sommer 
der Tauben

Roman von  
Abbas Khider  
Hanser, 2026

Noah ist 14. Als in seiner Stadt bärtige 
Männer durch die Strassen fahren und 
das Kalifat ausrufen, ändert sich seine 
Welt von einem Tag auf den anderen. Die 
Mudschahedin übernehmen die Kon
trolle, die Welt von Noahs Familie – vor 
allem der Frauen – wird schnell kleiner. 
Noahs Hobby und grosser Stolz ist die 
Taubenzucht, doch weil Tauben auch 
zum Schmuggeln von Informationen 
benutzt werden, werden sie vom IS ver-
boten. So wie den Tauben die Flügel ge-
stutzt werden, wird die Bewegungsfrei-
heit der Bevölkerung eingeschränkt. Der 
im Irak geborene Autor ist ein packender 
Erzähler, in kurzen Kapiteln, schlichten 
Sätzen und poetischen Bildern schildert 
er den neuen Alltag. Kleine Details, wie 
Noah im Bekleidungsgeschäft seines 
Vaters Haare, Gesichter und nackte Haut 
auf den Verpackungen schwärzen muss 
oder wie klassische Musik in Restaurants 
durch religiöse Gesänge ersetzt wird, 
schaffen eine bedrückende Atmosphäre. 
Ein knappes, eindringliches Buch über 
fundamentalistische Gewalt, Wider-
stand, Wegducken, Liebe und Solidari-
tät, geschrieben mit 
Galgenhumor.




